
Via Claudia Augusta 
 

29. Juni – 05. Juli / 05. - 11. August / 16. – 22. September  

 

Die Via Claudia Augusta ist ein gewaltiges Bauwerk der römischen Zeit. Sie 

radwandern auf der ersten echten Gebirgsstrasse über den Alpen, die die Römer in 

einer Bauzeit von ca. 60 Jahren schufen. Heute ermöglicht die Via Claudia Augusta 

den Radfahrerinnen und Radfahrern eine der beeindruckendsten, zugleich aber auch 

gemütlichsten Alpenüberquerungen und erlaubt es gleichzeitig, den einstigen 

Herrschaftsbereich der Römer bei angenehmem Tempo von seiner schönsten Seite 

kennenzulernen. 

 

1. Tag | Forggensee - Nassenreith | ca. 56 km   

König Ludwig II und seine Märchenschlösser 

heissen Sie herzlich willkommen. Dem  Forggensee 

entlang, vorbei an Füssen, folgen wir der Lech und 

nehmen die erste gut bewältigbare Steigung zur 

Burgenwelt Ehrenberg in Angriff. Am Nachmittag 

fahren wir weiter bis zum Weissensee, wo die Velos 

verladen werden. Es sei denn, Sie brauchen noch 

eine Herausforderung und nehmen die schotterige Strasse über den Fernpass unter   

die Räder. ÜHP Posthotel Nassenreith 
 

2. Tag | Nassenreith - Pfunds | ca.69 km  

Durch das malerische Gurgltal erreichen wir Imst und 

folgen dem Innradweg. Nach einem freien Mittagshalt 

in Landeck, führt uns die Strasse entlang des 

sogenannten Oberen Gerichts bis Pfunds. ÜHP Hotel Post  

 

3. Tag | Pfunds - Schlanders | 63 km  

Nach einer flachen Einrollstrecke verladen wir die 

Räder bis Nauders, da die Veloroute nicht optimal 

ist und Sie so einen grossen Teil des Reschenpass 

bequem im Car bewältigen können. Ein sanfter 

Anstieg führt uns über den Alpenhauptkamm und 

die Grenze nach Italien. Vorbei am 

Reschenstausee mit einem der bekanntesten Fotomotive des Südtirols – dem 

versunkenen Kirchturm von Altgraun – radeln wir weiter hinunter Richtung Mals. Durch 

Glurns, der kleinsten Stadt Italiens, fahren wir durch das mit Obstanlagen 

dominierende Vintschgau und erreichen unser Tagesziel Schlanders. ÜHP auf den 

Touren 1 Plaus, 2 Bozen, 3 Schlanders  



4.Tag | Schlanders - Bozen | ca. 68 km  

Nach dem Frühstück starten wir je nach Tour im 

Raum Schlanders-Plaus für unsere nächste 

Etappe. Immer bequem leicht bergabwärts, 

vorbei an der markanten Burg Kastelbell, 

erreichen wir Meran zu einem freien 

Mittagsaufenthalt. Bis Bozen säumen zahlreiche 

Burgen und Ruinen auf beiden Talseiten unseren 

Weg. ÜHP Bozen 

5.Tag | Bozen – Trento | ca. 69 km   

Einmal aus Bozen raus, fahren wir schon wieder 

durch endlose Obstanlagen, aber unterdessen 

dominiert auch die Weinrebe mit den bekannten 

Orten wie Kaltern und Tramin. Nach einem kurzen 

Aufstieg gehts dem Kalternsee entlang und weiter 

über Neumarkt, Kurting nach Salurn zum 

Mittagshalt. Gegen Abend erreichen wir Trento, wo 

wir für zwei Nächte im Grand Hotel Trento verweilen. 

6.Tag | Trento - Gardasee | ca. 52 km  

Es bleibt noch eine kürzere Etappe bis zu unserem 

Ziel im mediterranen Riva del Garda.  Es bleibt 

genügend Zeit, das Mittagessen einzunehmen 

und am See zum Flanieren. Zur abgemachten Zeit 

verladen wir die Fahrräder und fahren zurück nach 

Trento. 
 

7.Tag | Trento - Thurgau  

Mit den vielen gewonnenen Eindrücken treten wir die Heimreise an.  

 
 
 

 

 

 

 

Leistungen  Fahrt im modernen Reise Car mit gewohntem Marti-Service 
 Alle Strassen- und Parkgebühren 
 6x Übernachtung mit Frühstück  

6x Nachtessen (Tour 3:  5x Abendessen, einmal frei in Bozen) 

 Velotransport im neuen professionellen Anhänger 
 2 Veloreiseleiter 

Nicht inbegriffen  Übrige Mahlzeiten und Getränke 
 Eintritte zu Sehenswürdigkeiten 

Nicht vergessen  Ausweis und evtl. Krankenkassenausweis, Euro 
  Preis  DZ pro Person 
 Zuschlag im EZ  
 Rabatt EZ-Zuschlag Tour 29.06.-05.07. 

  

Fr. 1430.00 
Fr.   230.00 

                  - Fr.     80.00 


